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Vorbemerkung

Infolge eines milden Uinters, schuacher Frühjahrsfröste, relativ guter
Eol-zreife und eines reichllchen Traubenansatzes hatten die Reben einen
vielvereprechenden Start in clie Vegetationsperiode. Ungeröhnliche lditte-
ruog vährend der Blütezeit und. iur Sonmer führten dann zu einer Verzöge-
rung dee Reifeprozesee§, eo daß in Gegensatz zum Vorjabr nit einer relatl-v
spät elasetzenden Lese zu rechnen iet. Die in vorliegenden Berichtszeil-
raun von 25.8. bie 24.9. abgegebenen Beurteilungen zeigen, daß die für die
Entwicklung der Trauben wichtigen l'litterungefaktoren von 66 96 der Bericht-
erstatter a1s mittel, von 2O % aJ,s schlecht und nur von 1 4 % aLs gut ein-
gestuft uurd.en.

Dle Beurtei)-ung cler Gtite der Irauben J-ag ait Noten 3rO für ueiße und 2,t
für rote Rebsorten cleutlich unter den i{erten des VorJahree (fr5 tür ueiße
undl 118 für rote Trauben). Dennocb kann unter Berücksichtigung der eeit den

Berichtstermin (24.91 vorherrschenden günetigen Witterung davon auegegangen
werden, dlaß sich die eingebrachten Mostc zu recht ansprechenden l,'Ieinen aus-
bauen werdetl.

Dl-e zu errartende Erntemenge an Heinnost insgesant liegt etwae höher a1s
19?6. Nach den hier vorliegenden Schätzungen kann nit einer Ernte von rd.
9rO l{i11. h1 tJeinrnost insgesant gerechnet werdeu. Sie dürfte sich aus 7r9
MilI. hl i{elßmost und 1r1 MiII. bl Rotnost zusanmensetzen.
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"1 Allcemeine Ansaben über lrrlitt und Entwicklunn Trauben
% der ausgewerteten Meldungen

BundesgebietBcri cht sge genstand
und

Beurtei lrrng

Wetterschäden
keine
schwache
nittlere
starke

Niederschläge
zu gering
ausreichend
zu hoch

Tenperaturverlauf
ungünstig
norual
günstig

Sonnenscheiadauer
zu gering
genügend
reichlich

l,Iitterung für die
Reben und Trauben

schlecht
roitte 1

gut

Entwicklung der
Trauben

s ch1 e cht
mittel
gut

1976

Septenber

100 9o

17,

,7
t4 28

"100 82
18

100 95

5
a

0

96
z

16
z

11

62
1/

86

19
,6

5

+1

54
,

29
64

7

28
Äo

7

12
6
1

91
q

2
0

81 1OO g' 89
I
4

0

/<
19

7
2

7

14
81

E

6
76
18

82
16

Z

'100

100

'100

10
82

B

lö

I

2'
67
I

5

tr

41
,4

7

,9
74

40
54

6

62
4d

I

6q

ZÖ

7

26
I

86
14 , 1oo

79
20

1

44
OZ

,

95

62
17

1

QZ

16
1

100

27

41
51
I

1'
68
17

z
27
71

21
66
11

16
67
17

20
66
14

7
q4

44

1

17
82

1977

Nord-
rhein-
West-
f al-en

Hessen
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
lfürttem-

berg
Bayern §aar-

land
September Äugust

o/

-4-

'100



Noten: '1 ,0 (sehr gut)
2,0 (gut)
7,0 (nittel)
4,0 (gering)

5rO (sehr gering)

2 Güte der Trauben

= Weinnost, der sehr gute, feine Weine erwarten 1äßt;
= ldeinmost, der selbständige, grte, voI1e üteine erwarten Iäßt;
= Weinraost, der nittlere Weine erwarten 1äßt;
= Weinmost aus unreifen Trauben, der unselbständige, geringe

Weine erwarten Iäßt;
= VJeinroost aus außergewöhnlich unreifen Trauben, der unselbständige,sehr geringe V/eine erwarten Iäßt.
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2 Güte der Trauben

1976Land
Re gi erungsbe zirk
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] l,rleinmosternte

We ißroo st

Vorschätzung

az cl)t)

ertrag-
fähige

Rebfläche

Rotmost
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Hessische Bergstraße
Rheingau

Rheinland-Pfalz
Koblenz
Trier
Rhelnhe ssen-PfaI z

Ahr
Mittelrhein

Bacharach
Rhein-Burgengau

I{o se l- -Saar-Ruwer
Bernkastel
Obermosel
Saar-Ruwer
Zell/Y'osel-

Nahe
Bad Kreuznach
SchIoß-Böckelhein
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Bingen
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Wonnegau

Rheinpfalz
Südliche Weinstraße
Mitt e thaardt -Deut s che
tJeinstraße
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1) Elnschließlich Most aus gemischten Beständen.
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J We in-uos t ernt e
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Regierungsbe zirk
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Endgül-tige Ergebnisse früherer Jahre

nz r,r rl/
10r,7
1C7 11

1) Einschließrich Most-aus gemischten Beständen. - 2) Einschließlich sonstiger Lagen, die nochkeiner Groß1a6e zugeordnet iind.
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